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vanzrecht die rechtliche Poſition des ſtreitbaren Herrn kann

geſprochen
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Regierung contra Fürſtbiſchof Herzog
Jn Nr 136 unſeres ter haben wir die Hauptſtellen

eines Erlaſſes des breslaler Erzbiſchofs mitgetheilt auf wel
chen nochmals zurückzukommen die Zeitumſtände angezeigt er
ſcheinen laſſen Der Erlaß iſt datirt vom 19 März d
er befaßt ſich mit der Vermögensverwaltung in den verwaiſten
Parochieen und erhebt in dieſer Hinſicht einen ſehr weitgehenden
Anſpruch Es heißt da in dem Erlaß

Alle durch n eines geiſtlichen Benefiziums frei
gewordenen Einkünfte gebühren nach Abzug der unter Geneh
migung meines hochwürdigen Generalvikariat Amts für die
vertretungsweiſe geleiſtete Seelſorge bewilligten Ausgaben dem
Biſchof nicht zu ſeinem Nutzen ſondern zur Verwendung im
kirchlichen Jntereſſe der Diözeſe nach ſeinem Ermeſſen

Die Tragweite dieſes Grundſatzes wenn er anerkannt und
praktiſch durchgeführt würde iſt leicht zu ermeſſen Die eccele
sia militans würde auf dieſe Art ſich eine ſtets wohlgefüllte
Kriegskaſſe verſchaffen Es drängt ſich deshalb die Frage auf
ob der breslauer Biſchof denn en geſetzlich berechtigt
ſei einen ſolchen Anſpruch zu erheben und dieſe Frage iſt
auch in der Preſſe bereits für und wider ventilirt worden
Der Biſchof beruft ſich auf ein im Jahre 1866 zwiſchen derpreußiſchen Regierung und dem breslauer Biſchoſsſtuhle ge

troffenes Uebereinkommen ſowie auf ein ſogenanntes Obſer

aber von den verſchiedenſten Seiten angegriffen werden und ſie
iſt durchaus unhaltbar

Was zunächſt das Abkommen von 1866 betrifft ſo hat das
ſelbe entweder niemals zu Recht beſtanden oder es iſt inzwiſchen
eſetzlich ſchon wieder n worden Das allgemeine
andrecht enthält folgende Beſtimmung

Was an den Einkünften der Pfarrer während der Vakanz
nach Abzug der Vertretungskoſten übrig bleibt wächſt wo kein
Gnadenjahr ſtattfindet dem Pfarrvermögen zu

Hier iſt alſo der Grundſatz aufgeſtellt daß die Jnterkalargehälter
der Subſtanz desjenigen Vermögens zuwachſen von welchem
ſie herrühren Dem erhobenen Einwurf gegenüber daß obige
Beſtimmung nur in Betracht komme wo kein Gnadenjahr
ſtattfindet, aber arg ſei für alle Diözeſen wo es ein
Gnadenjahr giebt hat ſich auch das frühere Obertribunal mit
dem eitirten Paragraphen des A R befaßt und in einem
Präjudiz vom 25 September 1837 folgenden Rechtsſatz aus

Auch wo ein Gnadenijahr ſtattfindet wachſen die Pfarrein
künfte nach Abzug der Vertretungskoſten dem Pfarrvermögen
nach Ablauf der Gnadenzeit während der Fortdauer der Vakanz
zu wenn die Pfarre noch länger unbeſetzt bleibt

Und als beſonders glückliche Fügung in dem uns jetzt be
ſchäftigenden Falle darf es wohl angeſehen werden daß dieſes
Obertribunalserkenntniß gerade in einer ſchleſiſchen Rechtsſache
ergangen iſt Es unterliegt alſo keinem Zweifel daß die
obige Beſtimmung des A L R gerade auch in Schleſien
geltendes Recht war und wenn die Regierung im Jahre 1866
mit dem breslauer Biſchof ein Abkommen geſchloſſen hat
welches dem A R widerſtreitet ſo war dasſelbe ſtaats
rechtlich null und nichtig

Angenommen aber auch das A R exiſtirte gar nicht
das Abkommen von 1866 hätte einmal zu Recht beſtanden ſo
würde letzteres dennoch heute nicht mehr der Fall ſein da das
Abkommen durch ein neueres Geſetz außer Kraft geſetzt wäre
und zwar durch das Geſetz vom 20 Juni 1875 betreffend die
Vermögensverwaltung in den verwaiſten Parochieen Durch
dieſes Geſetz iſt alle Verwaltungsverfügung über das Kultus

Ein Spiel des Zufalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Alſo iſt es auch kein Erbfehler und was die Erziehung
betrifft habe ich dem Jungen immer und immer wieder den
Grundſatz eingeprägt daß die Ehre ſtets als das heiligſte Gut
betrachtet und gewahrt werden müſſe

Jch weiß das auch ohne Deine Verſicherung, erwiderte der
Freiherr mit einem gezwungenen Lächeln Dir kann ſicherlich
kein Vorwurf gemacht werden

Und vielleicht auch ihm nicht Hugo Jch behaupte die
i verfolgt eine falſche Fährte ich weiß nicht ob Du
die Geſchichte ſo kennſt
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Ja ich kenne ſie ich war vorhin bei dem Bankier Reichert
er hat mir alle Einzelnheiten berichtet

ne den Bruch Guſtav s mit ſeiner Braut
Auch das und wenn Dein Pflegeſohn ſchuldlos iſt ſo hat

er ſeine Verfolgung einer zufälligen Verkettung von Ereigniſſen
z verdanken aus denen man immerhin eine Beweiskette für
eine Schuld ſchmieden kann Und das iſt für ihn ſehr

ſchlimm Bruno
Freilich freilich, erwiderte der Oberſt während er raſtlos

den langen Schnurrbart an ſeinem Zeigefinger auf und ab
wickelte Aber ich behaupte anderntheils auch daß der
Bankier Reichert gar nicht ſo viel baares Geld in ſeiner Kaſſe
gehabt hat Ehe ich das glaube muß er es mir ſchwarz auf
weiß beweiſen

Ah das weißt Du alſo noch nicht fragte der Baron
erſtaunt Bewieſen iſt das ſchon denn hun ertundfünfzig
tauſend Thaler von dem geſtohlenen Gelde waren mein
Eigenthum

Wie von einer Tarantel e en fuhr der Oberſt von
epem u ſein Blick ruhte ſtarr auf dem Freunde
ex dieſe Erklärung in einem durchaus ruhigen faſt gleich

gitt Tone abgegeben hatte
Wie iſt das möglich fragte er mit heiſerer Stimme
Du weißt doch daß Reichert ſchon ſeit vielen Jahren mein

hätte würde er denn nicht dafür Sorge getragen haben
er der Verhaftung entging Sicherli

und geſprochen hat
und es wird
Schuld auf ihm ruhen bleibt

werden könnten denn es ſind nur
feſte Ueberzeugung und
während er langſam auf und nieder

Halle d Saale Donnerstag den 28 Juni
vermögen der katholiſchen Kirchengemeinden den Kirchen
vorſtänden unter wirkſamer Aufſicht des Staates
anvertraut und einſeitige Verfügung der Biſchöfe über dasVermögen und über feine durch Anordnung von Stell

vertretungen etwa zu bewirkenden Einkommensüberſchüſſe grund
ſätzlich beſeitigt b alſo das Abkommen von 1866 rückwärts
oder vorwärts um Hülfe ausſchaut es vermag ſeine Rechts
beſtändigkeit nicht zu retten

Was nun die weitere Berufung des Biſchofs auf ein aner e Fahren betrifft ſo ſteht dieſe gleichfalls auf
ehr ſchwachen Füßen Es iſt allgemeiner Rechtsgrundſatz

daß eine Obſervanz von demjenigen welcher ihr Daſein be
hauptet auch bewieſen werden muß Der breslauer Biſchof
müßte alſo im vorliegenden Falle beweiſen daß eine Obſervanz
nach ſeinem Herzen in allen Gemeinden der Diözeſe beſtanden
habe reſp beſtehe und er müßte auch beweiſen daß dieſe
Obſervanz ſchon vor der Einführung des Allg Landrechts
beſtanden habe Denn würde die Obſervanz ſich erſt nach
Einführung des A R gebildet haben ſo wäre ſie hinfällig
da ſie ſich gegenüber der poſitiven Beſtimmung des A R
nicht bilden durfte

Man ſieht alſo für den von dem breslauer Biſchof erhobenen
Anſpruch iſt eine rechtliche Baſis nicht vorhanden und das
allein ſollte bei der großen Wichtigkeit deſſelben für die Ver
mögensverhältniſſe der katholiſchen Kirchengemeinden für die
Regierung ſchon Grund genug ſein gegen den Herrn Fürſt
biſchof Front zu machen Nun kommt aber noch hinzu dieeminente politiſche Bedeutung des biſchöflichen Erlaſſes vom

19 März d J Die in den letzten Tagen vom Abgeordneten
hauſe angenommene Kirchenvorlage wird vorausſichtlich dem
nächſt bei uns geltendes Recht ſein Das neue Geſetz be
ſchränkt bekanntlich die Anzeigepflicht auf die feſt angeſtellten
Pfarrer Pfründeninhaber und die wirklichen Stellvertreter
Vikare Die Anzeigepflicht für alle a Geiſtlichen hat

man fallen en in der ausgeſprochenen Erwartung daß alle
Geiſtlichen doch einmal Sehnſucht nach einer feſten Pfründe
empfinden und ſich deshalb der Anzeigepflicht unterwerfen
würden Man wollte die Herren bei ihrem perſönlichen Jn
tereſſe faſſen und dieſer Gedanke hat allerdings etwas für ſich
Die erhoffte Wirkung wird aber völlig illuſoriſch wenn die
Regierung es duldet daß ein ſolcher Anſpruch wie der bres
lauer Erzbiſchof ihn erhebt anerkannt und praktiſch durch

r wird Es wird dann dem Biſchof um der Anzeige
pflicht auszuweichen gar nicht einfallen Geiſtliche feſt an
zuſtellen und die Herren Geiſtlichen werden ſich das gerne ge
fallen laſſen denn ob Pfründeninhaber oder nicht der Herr
Biſchof verfügt ja nach ſeinem Ermeſſen über das Jnter
kalarvermögen der verwaiſten Parochieen und er wird ſchon alle
Bedürfniſſe zu befriedigen wiſſen Ja es kommt noch hinzu
daß eine ſolche finanzielle Allmacht in den Händen des Biſchofs
eine ſehr gefährliche Waffe wäre Feſt angeſtellte Geiſtliche können
immerhin noch einige Selbſtändigkeit beſitzen ſolche aber
deren Exiſtenz dem perſönlichen Willen des Biſchofs überliefert
iſt ſind nur noch willenloſe Werkzeuge in der Hand ihres
Beherrſchers Der Thyrannei der geiſtlichen Oberen wäre
Thür und Thor geöffnet und ein ſolcher Zuſtand wäre die
ſchwerſte Gefährdung der Intereſſen eines paritätiſchen Staates
Dieſe Bedenken ſind auch bereits in den jüngſten Landtagsver
handlungen geltend gemacht worden aber der Kultusminiſter ver
hielt ſich ausweichend Man hat das Vorgehen des breslauer
Biſchofs bis jetzt ignorirt vermuthlich um die konſervativ
klerikalen Zirkel nicht zu ſtören Das preußiſche Volk aber darf er
warten daß die Regierung in ihrer Paſſivität gegenüber der

Wieſenthal verkaufen wollte weil dieſes Gut weit von hier
entfernt liegt und die Einkünfte aus demſelben immer geringer
wurden Nun war der Verkauf e geworden und die erſte
Rate von hundertfünfzigtauſend Thalern meinem Bankier aus

ezahlt der mir für dieſes Geld Staatspapiere kaufen ſollte
r empfing das Geld vorgeſtern kurz vor dem Hochzeitsfeſt

ſeiner Tochter und wie er behauptet hat er keine Zeit mehr
gehabt es aus dem Hauſe zu ſchaffen

Schockmillionen das macht die e noch ärgerlicher,
ſagte der Oberſt der ſich inzwiſchen von ſeiner Ueberraſchungeholt hatte Die Zeitung meldet nichts davon daß dieſes

Geld Dein Eigenthum war
Du kennſt alſo die Geſchichte nur aus der Zeitung
Ja und ich habe ſie erſt dieſen Morgen erfahrenSo weißt Du n nicht alles, ſagte der Baron in

bedauerndem Tone Reichert ſchickte mir geſtern die Nachricht
brieflich daraufhin fuhr ich heute morgen in der Frühe hierber
um mich näher zu erkundigen und nachdem ich mit dem
Bankier darüber geſprochen hatte beſuchte ich auch den Unter
ſuchungsrichter Er ſagte mir Guſtav ſei geſtern abend ſchon
abck he und mit der Bahn hierher gebracht worden das Geld
aber abe bei ihm nicht vorgefunden

Jn den n des Oberſten blitzte es auf
Und liegt darin nicht ſchon ein überzeugender Beweis ſeiner

Schuldloſigkeit triumphirte er Wenn er die That begangen

wäre er nicht ſo bald
ſchon verhaftet worden Und wo ſollte er die große Summe
gelaſſen haben

Das ſind dieſelben Fragen die auch ich an den Unter
ſuchungsrichter ſtellte, erwiderte der Freiherr er konnte ſie
nicht beantworten weil er den n noch nicht

Aber er wollte
ch dann wohl heraus

geſehen

ihn heute noch e
tellen ob die eve

Es wäre ſchlimm wenn die Scheinbeweiſe nicht widerlegt
nur Scheinbeweiſe das iſt mee

bei bleibe ich, ſagte der Oberſt
Und was

Bankier iſt Ich glaube Dir auch geſagt zu haben daß ich
von unſerer Seite gethan werden kann um dies feſtzuſtellen
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biſchöflichen Anmaßung nicht verharren wird denn die Re
gierung iſt verpflichtet darüber zu wachen daß die beſtehenden
Geſetze reſpektirt werden und das Vermögensverwaltungsgeſetz
von 1875 beſteht noch trotz Biſchof Herzog Wir fen alſo
daß bald ein Prozeß der Regierung eontra Fürſtbiſchof Herzog
anhängig gemacht ſein wird Die Wege welche die Regierung
einſchlagen kann ſind verſchieden Sie kann abwarten ob die
Kirchenvorſtände den biſchöfllichen Erlaß befolgen und das
Geſetz von 1875 übertreten werden und dann kann ſie gegen
die Kirchenvorſtände einſchreiten Aber ſie kann auch und
das liegt unſeres Erachtens viel näher direkt gegen den
Biſchof vorgehen denn der Herr Biſchof bedroht diejenigen
Kirchenvorſtände welche nicht nach ſeinem Erlaß handeln mit
der Exkommunikation er ſucht ſie alſo durch ſchwere Drohungen
zu einer Geſetzesverletzung zu verleiten das iſt Nöthigung
und fällt unter das Strafgeſetzbuch Die Herren Staats
anwälte ſind doch ſonſt immer bei der Hand iſt denn jetzt
kein Staatsanwalt da

Politiſche Ueberſicht
Die Wogen der Aufregung in der öſterreichiſchen

Hauptſtadt hervorgerufen durch das Verhalten des Rektors
der dortigen Hochſchule Profeſſors Maaßen haben ſich
noch nicht gelegt c Maaßen hat auf die Adreſſe der
63 Profeſſoren ein Antwortſchreiben abgeſendet worin er ſeine
Abſtimmung im nieder öſterreichiſchen Landtage mit ſeiner
Ueberzeugungstreue motivirt und hinzufügt er habe die in
ſeiner Rede ausgeſprochenen politiſchen und nationalen Ueber
eugungen bereits gehabt als er im Jahre 1851 zum erſten

dale nach Oeſterreich kam und als er im Jahre 1855 daſelbſt
ein zweites Vaterland fand Er ſei mit dieſen Ueberzeugungen
im Jahre 1867 bei einem beſtimmten Anlaß öffentli rvor
getreten habe auch ſeit dieſer St öfter Gelegenheit gehabt
ſie laut und offen zu bekennen Die Blätter kommentiren den
Maaßen ſchen ne in verſchiedener ihren verſchiedenen Stand
punkten entſprechender Weiſe

Als Erſatz für das zurückgezogene Projekt auf Schleifung
ch der pariſer Ringmauer hat ten Sinne franzöſiſche

Kriegsminiſter durch einen der befähigtſten Offiziere ein neues
Projekt ausarbeiten laſſen Danach ſoll die Ringmauer bis
zu den alten Forts erweitert werden Die einfache Mauer
ohne Gräben und Wälle ſolle genügen für die Vertheidigung
des Platzes Seit wenigen Tagen e Paris einen
ſeltenen Gaſt den Fürſten Nikolaus von Montenegro
Derſelbe traf am Freitag inkognito unter dem Namen eines
Monſieur Petrovics in Paris ein und ſtieg im Hotel
continental ab Am Sonnabend wurde der Fürſt von dem
öſterreichiſchungariſchen Botſchafter und dem Präſidenten der
Republik empfangen

Einer Mittheilung des londoner Freeman Journal zufolge
ſoll der Rücktritt des von Cambridge von
ſeinem Poſten als Oberbefehlshaber der engliſchen
Armee beſchloſſene Sache ſein und demmöchſt perfekt werden
Der Poſten ſoll vorläufig undeſett bleiben

Jn Curragh Jrland machten am Sonntag abend bei
einem Streit zwiſchen Soldaten zweier verſchiedener
Regimenter beide Parteien von den Gewebren Gebrauch und
ſchoſſen auf einander Fünf Soldaten wurden getödtet mehrere
verwundet Weitere Thätlichkeiten wurden durch das Einſchreiten

ſchießen zu laſſen
der Offiziere verhindert welche drohten auf die Meuterer

das ſoll ſicherlich geſchehen denn es mag unn ſein wie es will
etwas von der Schmach meines Pflegeſohnes fällt in den Augen
der Welt auch auf mich

Das ſind thörichte Gedanken Bruno
Mag ſein aber u mich und ſie laſſen ſich m

zurückdrängen Jch will das Reſultat des Verhörs nun
warten und dann mit einem Juriſten berathen wie ich es der
Schweſter Guſtav s hereits verſ habe Wo iſt denn

nun das Geld wenn ſie es micht im Beſitze des Ver
efreg gefunden haben Sie ſollen es ſuchen dann werden
e auch den Dieb entdecken Dir ſelbſt kann das alles ziemlich

a g ſein Reichert muß Dir ja die entwendete Summe
e 44 rr fuhr mit den Händen leicht durch ſeinenſorgſam S S und ſchüttelte rn n eher

So gleichgiltig iſt es mir voch nicht ob das Geld wieder
gefinden wird ſagte er Reichert hat vereits ſeine
ghent und ich fürchte daß er micht vollen Erſatz lei

roß ſeine dſtimimte ung konnte ich vorhin nicht erhalten unde regenug daran Ein von z anBiere i de Das an Thee wegt wart de
runde

Den gen Du die er Summe S
nicht wie wie wenig i teſemFalle verlieren würde das e dein a e Be

e g die Möglichkeit daß dasgeſtohlene wiedergefunden wird doch immer noch ſehr
Sie wird ader immer weiter in die Ferne gerückt je länger

man dieſe falſche Fährte verfolgt, erwi der
Dadurch giebt man dem wirklichen e

und das geſtohlene Gut in Si it zu und
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In Bezug auf das Gerücht von dem Tode der Königin
von Madagascar hat der n in London

err Samuel Procter nachſtehende Zuſ rift an die londonerZelin en gerichtet

So ich die in den Blättern vom 22 d veröffentlichte
Nachricht ſah daß die Königin von Madagascar todt ſei hielt
ich es für räthlich mich ſofort bei den madagaſſiſchen Botſchaften
u erkundigen ob ſie im Beſitz irgend einer ſolchen MittheilungWien und ich empfange ſoeben die folgende Antwort von Jhren

Excellenzen Wir haben ſtarke Gründe für die Annahme daß
das Gerücht von dem Tode der di durchaus unwahr iſt

möchte hinzufügen daß ich von keinem meiner zah lreichen
eſchäfts und Privat Korreſpondenten auf der a irgend

eine Andeutung e habe daß ſolches der S ſei
Nach den eigenen achrichten eines londoner Blattes ſoll die
Königin ſich beſten Wohlſeins erfreuen

Nach einer Meldung aus NewYork hat die dortige
Kommiſſion für das Auswanderungsweſen mehrere
Beſchlüſſe gefaßt welche dahin gehen die Landung armer
iriſcher Auswanderer in Amerika zu verhindern Die
Kommiſſion ſchlägt vor diejenigen Auswanderer für welche
die engliſche Regierung die Reiſekoſten bezahlt hat wieder
zurückzuſchicken

Deutſches Reich
Berlin 26 Juni An dem geſtrigen Diner bei Sr Maj

dem Kaiſer nahmen wie telegraphiſch aus Ems gemeldet wird
theil die Königin von Rumänien der T und die Fürſtinvon Wied Prinz Nikolaus von Naſſau der Fürſt und die Fürſtin
Solms Braunfels der rumäniſche Geſandte in Berlin Liteanu
ſowie verſchiedene Perſönlichkeiten aus dem Gefolge der fürſt
lichen Gäſte Heute nahm Se Majeſtät nach beendigter Kur und
Promenade die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
und des Chefs des Militärkabinets Generallieutenants v Albedyll
entgegen Der Kronprinz und der Herzog von Edinburg
haben ſich heute früh ne Küſtrin begeben woſelbſt ſie von den
Spitzen der Civil und Militärbehörden empfangen wurden Die
Weiterreiſe erfolgte zu Wagen bis nach Sonnenburg Nach Be
endigung der dortigen Feſtlichkeit werden beide nach Berlin
zurückkehren Am Mittwoch wird der Kronprinz hier er
wartet um dem Scharſſchießen der zwei Füſilier Bataillone des
Eliſabeth Regiments mit dem MauſerRepetirgewehr beizuwohnen
Da ſich der Kronprinz von der Trefffähigkeit des neuen Syſtems
überzeugen will ſo wird auch die Gewehrprüfungs Kommiſſion
beim Schießen zugegen ſein Prinz Friedrich Karl beab
ſichtigt morgen früh nach Saßnitz abzureiſen Der Herzog
von Edinburg wird heute abend ſo weit bis jetzt bekannt um
11 Uhr nach Koburg weiter reiſen

Jn dem heißumſtrittenen Wahlkreis Neuſtadt Landau
hat in der am ſtattgefundenen Erſatzwahl zum Reichs
tag der Kandidat der Nationalliberalen Rechtsanwalt Mahla
über den Kandidaten der Fortſchrittler und Ultramontanen
Gutsbeſitzer Sartorius geſiegt Das Reſultat iſt folgendes
Mahla nationalliberal 9406 Sartorius fortſchrittlich 9277
und Dreesbach Sozialdemokrat 72 Stimmen Die Mehr
heit iſt freilich nicht groß aber ſie genügt und es ſtand von
vornherein ziffermäßig feſt daß gegenüber der ſtarken Koalition
der Demokraten Ulkramontanen und Fortſchrittler der Sieg
auch im günſtigſten Falle nur mit knappſter Stimmenzahl
errungen werden würde Bei der Wahl vom Jahr 1881
haben die Nationalliberalen ihren Kandidaten erſt in einer
Stichwahl durchgebracht diesmal ſchon im erſten Wahlgang
Es war ein Kampf von unerhörter V geweſen der mit
dieſem hocherfreulichen Ergebniß zu Ende ging Seit Wochen
hatte die Fortſchrittspartei mit ihren erſten Männern den
Wahlkreis bereiſt am letzten Sonntag war Eugen Richter dort
und verſäumte darüber die Abſtimmung über das Kirchengeſetz

Ein Zuſammentreffen daß an demſelben Tag
wo in Berlin die klerikal konſervative Mehrheit das Kirchengeſetz
annahm in der Pfalz die klerikal demokratiſche Coalition zu
einem großen Schlag ausholte Und in der Liebeswerbung an
die Ultramontanen haben die Fortſchrittler in dieſem Wahl

Lenzmann der in Dortmund ſo gute Dienſte gethan wurde
r noch weit überboten Und auch die kleine aber immerhin
ns Gewicht fallende konſervative Partei kam indirekt den Fort

ſchrittlern zu Hilfe durch den Beſchluß ſich der Abſtimmung
zu enthalten Und alles hat nichts geholfen Wie oft hat
man die nationalliberale Partei in den letzten Tagen todt
ſagt So wie Gelegenheit zu einer Probe war hat ſie ſich
noch immer recht lebenskräftig erwieſen Die Fortſchrittspartei aber
hat zu der Niederlage noch das Odium des offenen Bündniſſes
mit den Ultramontanen das ihr noch lange nachgehen und
vielleicht recht übel bekommen wird Es iſt eine ſchlechte
Politik in Fragen die unſer Volk aufs tiefſte bewegen ſich
von ſo kläglichen Spekulationen wie die auf dieſen oder jenen
Wahlkreis leiten zu laſſen

Die Frage ob und inwieweit die Waſſerſchäden in
Schleſien eine finanzielle Beihilfe des Staates erforderlich
machen iſt in den betheiligten gegen nicht unerwogen geblieben
Das Ergebniß der vorläufigen Erörterungen dürfte ſich dahin
zuſammenfaſſen laſſen daß aus den bereiteſten Mitteln des
Staates nach Maßgabe des aus den Berichten der Provinzial
behörden ſich ergebenden Bedürfniſſes die erſorderlichen Summen
verfügbar zu machen ſein werden Bis t fehlt es aber
namentlich bezüglich des Regierungsbezirks Breslau noch an den
erſorderlichen thatſächlichen Unterlagen zur Bemeſſung des Be
darfs Wie bei den Waſſerverheerungen in der Oberlauſitz und
zuletzt am Rhein wird das Hauptextraordinurium welches in
den Etat des Finanzminiſteriums mit 1,200,000 M eingeſtellt iſt
für die Staatsbeihilfen die Mittel zu liefern haben

Die Wahlprüfungskommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat beſchloſſen r beantragen die Wahl des Abg Seyffardt
Krefeld wegen Unregelmäßigkeiten bei Bildung der Wahlbezirke
für ungiltig zu erklären Da ſchriftlicher Bericht beſchloſſen wor
den iſt es r zweifelhaft ob das Plenum noch in dieſer Seſſion
ſich mit der Sache beſchäftigen kann

O Kiel 26 Juni Um jeder Kompromittirung aus dem Wege
zu gehen hat wahrſcheinlich auf Veranlaſſung des Reichskanzlers
unſere Marine das Abkommen mit der chmeſiſchen Regierung
das Ablöſungskommando für S M S Stoſch durch den
Ting Yuen nach Aſien überführen zu laſſen rückgängig ge

macht und beſtimmt daß zu dieſem Zwecke die gedeckte Corvette
Stein in Wilhelmshaven in Dienſt geſtellt werde Kapitain z S

von Noſtiz begiebt ſich daher nächſter Tage dorthin

Halle den 27 Juni
Die königliche Eiſenbahn Direktion der HalleSorau

Gubener Eiſenbahn macht bekannt daß vom 15 Juli an die
nach Maßgabe des 8 22 des Statuts auf die StammPrioritäts
Aktien pro 1882 entfallende Dividende von 5 Proz 30 M
pro Aktie ausgezahlt wird in Halle bei der königl Betriebskaſſe
Ferner werden ebenfalls vom 15 Juli an auf den Dividenden
ſchein der StammprioritätsAktien pro 1872 18 Proz 10,50 M
ausgezahlt Die betr Scheine werden mit dem Vermerk Hierguf
ſind gezahlt 10 M 50 Pf abgeſtempelt und dem Präſentanten
zurückgegeben Der Fonds für Dividenden Rückſtände weiſt
pr ult 1882 einen Beſtand von 362,916 83 M auf die für 1872
zur Auszahlung kommenden 1 Proz erfordern 354,375 esverbleibt dem Fonds mithin noch ein Betrag von 8541 83 M als

Vortrag auf neue Rechnung

Meteorologiſche Station

26 Juni 10 U abs 27 Juni 6 U mg8

Barometer Millimeter 754,32 755,79Thermometer Celſius 16,50 14,75Relative Feuchtigleit 85,790 84,0

Wind S1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,4
Waſſerwärme der Saale 15 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
26 Juni 8 Uhr morgens Die Depreſſion über dem nordweſtlichen Europa

hatte oſtwärts an Ausdehnung gewonnen die Bewölkung hatte im weſtlichen
Mitteleuropa zugenommen und im Nordſeegebiet war kühles Regenwetter ein
getreten Jm öſtlichen Mitteleuropa dagegen hatte die Bewölkung abgenommen
und die Temperatur war geſtiegen Jm weſtlichen Se hatten ſich zahlreiche
Gewitter entladen Haparanda 768 16 Südweſt mäßig halb bedeckt Mos
kau 767 12 Nordoſt ſtill wolkenlos Hamburg 759 16 Südoſt leicht bedeckt
Berlin 761 17 Oſt mäßig heiter Wien 762 15 Nordoſt ſtill halb bedeckt

kampf das Menſchenmöglichſte geleiſtet Der Standpunkt

Die Einführung und Juvpeſtitur
des Prinzen Albrecht von Preußen als Herrenmeiſter

der Balley Prandenburg des Johanniter Brdens

p Sonnenburg 26 Juni
Der Kronprinz und der t von Edinburg ſind um10 Uhr hier eingetroffen Jn Küſtrin waren der Feſtungskomman

dant die Generalität die Stabsoffiziere der Kriegerverein und
die Spitzen der Civilbehörden zur Begrüßung auf dem Bahnhofe
anweſend Durch die feſtlich geſchmückten Straßen Küſtrins fuhren
die hohen Herrſchaften dann in offenen Equipagen zunächſt zur

eng in der Garniſonkirche und von dort nach Sonnen
urg ei der Ankunft im Sonnenburger Schloſſe wurden die

ſelben von dem Prinzen Albrecht dem Grafen Stolberg und dem
Oberceremonienmeiſter Grafen Eulenburg empfangen Vor dem
Schulhauſe fand eine feierliche Begrüßung ſeitens der ſtädtiſchen
Behörden des Kriegervereins der Schützengilde und der Schulen
ſtatt Jn der Begleitung des Kronprinzen befinden ſich der Hof
marſchall von Normann und Generalmajor Miſchke
Kurz vor 11 Uhr wurde die hohe Geſtalt des Kronprinzen
in dem Portal des Schloſſes ſichtbar der Doppelpoſten präſentirte
die Menge entblößte die Häupter und der feierliche Zug der
Johanniter bewegte ſich unter dem Geläute der Kirchenglocken
und den Klängen des Hohenfriedberger Marſches vom Schloſſe
nach der Kirche Dem Kronprinzen der die Paradeuniform
der pommerſchen Küraſſiere Königin mit dem Orangeband des
Schwarzen Adlerordens angelegt hatte gingen der OberCeremonien
meiſter Graf er und der Hofmarſchall v Normann vorauf
die Herren aus der Begleitung folgten Nun erſchien der erſte
Ordensmarſchall v RathenowGörlitz mit einem Marſchallſtabe
vor den als Zeugen geladenen Ehrenrittern 47 dieſen die
Leibpagen des Prinzen Albrecht alsdann die zu Rechtsrittern auf

renritter paarweiſe darunter der Herzog von
dinburg r zweite OrdensMarſchall Rittergutsbeſitzer

v BandemerSeleſen führte die als Zeugen anweſenden Rechts
rilter dieſe in den ſchwarzen Ordensmänteln mit dem weißen
Kreuz auf der linken Schulter denen der Ordens Hauptmann
General der Jnfanſerie v Treskow mit dem vergoldeten Ordens
ſchwert in der Scheide o die Spitze nach oben tragend der
OrdensSekretär Graf v Bismarck Bohlen trug das Evangelien
buch Nun kamen die Kommendatoren in ihren Ordensmaänteln
der dritte Ordens Marſchall v Waldow und Reitzenſtein auf
Königswalde ebenfalls mit einem Marſchallſtabe und zwei Ehrenritter mit dem Herrenmeiſter Hut und dem enmeiſter Mantel

ſowie ein Ehrenritter Major v Banſe vom 2 Dragoner Regiment
mit dem Herrenmeiſter Kreuz auf einem ſchwarzen Sammetkiſſen
Wiederum entblößten ſich aller Häupter um nunmehr dem neuen
Herrenmeiſter ihre Ehrfurcht zu bezeugen Die Blickeller Anweſenden ruhten auf der inpoſenten Geſtalt des

rinzen Albrecht in deſſen Zügen der ganze Ernſt
er bevorſtehenden Feier ausgeprägt lag Gekleidet war

Prinz in die Uniform ſeiner ſchwedter Dragoner
über die der Ordensmantel des Kommendators herabfiel

Als die Spitze des Zuges das Kir ortal erreicht hatterin Sbegann die Orgel und unter ſang des königſchen Dondos hen der Kronprinz a der ſt n uns

Nizza 763 19 ſtill heiter Wiesbaden 761 18 Südweſt leicht bedeckt
Paris 761 15 mäßig bedeckt

ſeitwärts des Altars errichteten rothen Sammetſeſſel zu auf
demſelben von ſeinem Gefolge umgeben Platz nehmend Nach
dem die Marſchälle Kommendatoren und Ritter die Plätze zu
beiden Seiten des Altars eingenommen traten der Ordens
Sekretär und der HrdensSchatzmeiſter hinter den Stuhl des
Herrenmeiſters Derſelbe in gothiſchem Stil konſtruirt und mit
ſchwarzem Sammet überzogen auf der Rückſeite der Lehne das
weiße Johanniterkreuz zeigend ſtand dem Altar gegenüber auf
einem Teppich der von Rittern der Kirche geſchenkt und von den
Damen der erſteren geſtickt iſt Als Prinz Albrecht die Stufen
zum Altarraum emporgeſtiegen war verneigte er ſich zunächſt
vor dem Kronprinzen bevor er ſeinen Platz eivnahm Erſt leiſe
dann immer mehr anſchwellend ertönte nun das Lied Hallelujah
Lob Preis und Ehr nach dem der Geiſtliche die Liturgie hielt
Als das Amen verklungen war nahm die Jnſtallation und
Jnveſtitur des Prinzen Albrecht ihren Anfang Der Ordens
ſekretär Graf BismarckBohlen trat vor den Prinzen verbeugte
ſich und überreichte nach Verleſung des Wahlprotokolls dem Grafen
Stolberg als Statthalter den Wahlbrief Dieſer legte ihn in die
Hände des Prinzen mit den Worten nieder

Sie werden ſich gefallen laſſen das Gelöbniß zu leiſten daß
Sie als künftiges Haupt des Ordens die Pflichten Jhres Amtes
wie ſie bereits feſtgeſtellt ſind oder noch feſtgeſtellt werden

re wahrnehmen und Sich danach verhalten wollen
überall

worauf der Prinz mit einem lauten Ja antwortete Jetzt
wurde der Prinz unter Vortritt des dritten Marſchalls durch
wei Kommendatoren und legt vom Ordensſekretär und dem
rdensſchatzmeiſter vor den Altar geführt Graf Stolberg trat

vor denſelben und General v Treskow ſtellte ſich auf die linke
Seite das Schwert ziehend Hierauf ließ ſich Prinz Albrecht
mit dem rechten Knie auf ein ſchwarzes Sammetkiſſen nieder der
Statthalter nahm das Schwert aus der Hand des Ordenshaupt
manns und hielt es dem Prinzen entgegen Derſelbe legte die
rechte Hand auf den Schwertknopf während in demſelben Moment
der Kronprinz ſich erhob den Stahlhelm auf ſein Haupt ſetzte
und den Blick unverwandt auf die Hand des Prinzen gerichtet
hielt Der Ordensſekretär begann nunmehr mit der Verleſung des
Gelöbniſſes welches folgendermaßen lautet

Wir Friedrich Wilhelm Nicolaus Albrecht Prinz von Preu
ßen Markgraf von Brandenburg Burggraf zu Nürnberg Graf
u Hohenzollern des ritterlichen Johanniter Ordens in der

ark Sachſen Pommern und Wendland jetzt erwählter Meiſter
ſchwören zum Voraus dem Könige von Preußen und Mark

rafen von Brandenburg Unſeres theuren und hochverehrten
errn Onkels Majeſtät und S M Nachkommen am Königreich

und Markgrafſchaft als unter welcher Wir reſidiren gehorſam
und getreu zu ſein die ges es Ordens gewiſſenhaft und
treu zu führen derſelben Beſtes zu fördern und Schaden ab
uwenden nach Unſerem Beſten und bis zu Unſerem un
ermögen als Uns Gott helfe durch ſeinen Sohn Jeſum

Ehriſtum Amen
Als der OrdensSekretär geendet bekräftigte der Prinz das Ge
löbniß mit einem lauten Jch gelobe es ſich ſodann wieder
erhebend Nunmehr gab der Statthalter dem Ordens Hauptmann

glücklich überfahren

Jm Gebiete des unteren Miſſouri und des Miſſiſſippe
haben laut telegraphiſcher Nachricht vom 26 d Ueberſchwem
mungen ſtattgefunden weite Flächen befinden ſich unter Waſſer
die te iſt zum Theil vernichtet e

Witter Ausſichten f d nächft Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 27 Juni

europas ſteht das Barometer tief während ein von Nord nach
Süd gerichteter Rücken hohen Luftdrucks Deutſchland durchzieht
da das Barometer im Süden und Südoſten ſteigt iſt bei anhaltend
warmem und ruhigem Wetter zunächſt Zunahme der Bewölkung
und leichter Regen zu erwarten Gewitterneigung iſt vorhanden

Provinzial Nachrichten 3
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

n Liebenwerda 25 Juni Geſtern abend hielt Herr
Juſtizrath Dr Horwitz aus erlin welcher als Kandidat der
überalen Partei unſeres Wahlkreiſes Torgau Liebenwerda
für die erforderlich gewordene Neuwahl zum Reichstage auf
geſtellt iſt im Büchner ſchen Saale einen Vortrag Die Verſammlung war aus Stadt und Land ſtark beſucht Zum Eingang

beleuchtete Herr Horwitz die im hieſigen Kreisblatt veröffentlichte
Bekanntmachung der königl Regierung zu ar über Auf
hebung der auf den 5 Juli angeſetzten Erſatzwahl indem er
ausführte daß nach dem Wahlreglement Erſatzwahlen ſofort
nach Erledigung des Mandats ausgeführt werden müßten eine
Verzögerung daher nicht ſtatthaft ſei Jn derſelben Nummer des
Kreisblattes befindet ſich ein Eingeſandt Habt Acht in welchem
behauptet wird die liberale Partei habe gegen den Wahltermin
remonſtrirt weil er in die Zeit der Heuernte falle Es iſt dies
grundfalſch da derartiges durchaus nicht bekannt geworden iſt
und ſind überhaupt Beſchwerden über den Zeitpunkt der Erſatz
wahl niemals laut geworden Die Remonſtration ſei ſo behauptet
der Einſender von der liberalen Partei herbeigeführt worden
um recht viel Zeit zu Wahlagitationen zu gewinnen Es gehört
die Unverfrorenheit des bekannten Einſenders dazu eine ſolche

arrbing auf reſp die Sache geradezu auf den Kopf zu
ſtellen da die liberale Partei zur Wahl gerüſtet daſtand hingegen
die konſervative Partei beſonders hinſichtlich des von ihr auf

Kandidaten noch vollſtändig rathlos war ſodaß ihr
er Termin zu ſchnell auf den Hals kam hierin dürfte der

eigentliche Grund der Hinausſchiebung des Termins r ſuchen
ſein Kaicher erklärte im Laufe ſeines weitern Vortrages
in vortrefflicher Auseinanderſetzung die Gründe und Anſchauungen
welche die liberalen Abgeordneten bei den Berathungen der neuen
Geſetzesvorlagen geleitet haben und ſchloß mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf Se Maj den Kaiſer Jn Hohen
leipiſch und Pleſſa haben die liberalen Verſammlungen
nicht ſtattfinden können weil die Gaſtwirthe die Benutzung
der Säle verweigerten Jm erſtern Orte hatte der Wirth den
Saal bereits zugeſagt als ihm von gewiſſer Seite die Warnung
zuging wenn er die Abhaltung der Verſammlung in ſeinem
Saale geſtatte würde er es ſpäter zu bereuen haben

c Merſeburg 26 Juni Heute hielt das königl Bezirks
Verwaltungs Gericht ſeine öffentliche JuniSitzung ab Es
ſtanden neun Termine in Verwaltungsſtreitigkeiten an Den
Hauptantheil an der Sitzung beanſpruchten wieder die Berufungen
betr die Ertheilung Verſagung und Entziehung von Schank
konzeſſionen Eine Klage des KreisgerichtsSekretairs a D W
in Halle a/S wegen Heranziehung zu den Gemeindelaſten in
Dölau wurde auch in zweiter Inſtanz abgewieſen An Streitig
keiten zwiſchen Armenyerbänden wurden vier und zwar Halle
gegen Nauendorf Leipzig gegen Bageritz Maßnitz gegen Zeitz
und Hannover gegen Wettin entſchieden Von den beantragten
Schanktonzeſſionen wurden zwei für Gentha und Holzdorf er
theilt dagegen zwei für Weißenfels und Zangenberg verſagt

K Schönebeck 26 Juni Heute früh wurde von einem
Förſter in dem Grünewalder Forſt im ſogenannten Flanzkamm
die Leiche eines etwa 12jährigen Mädchens gefunden Es ſcheint
ein Mord vorzuliegen da die Leiche mit gebundenen Händen
und zugeſtopftem Munde gefunden wurde Der Verbrecher iſt
wie ich ſoeben noch erfahre bereits verhaftet und hier eingebracht
worden Nähere Nachrichten folgen noch

S Eisleben 26 Juni Heute früh wurde im Tunnel der
FrankfurtBebraer Eiſenbahn Halle Kaſſel ein Arbeiter ſo un

daß ihm Arme und Beine vom Rumpfe

Jch hebe das entblößte Schwert des Ordens empor zum
Zeichen daß der Orden wieder einen Meiſter hat

Während dieſer ganzen Ceremonie ertönten Paukenwirbel und
TrompetenFanfaren Jetzt erfolgte die n des neuen
Herrenmeiſters mit Kreuz Mantel und Hut nachdem die Jnſignien
als Kommendator vorher abgelegt waren Nochmals ergriff der
OrdensStatthalter das Schwert um es nunmehr dem Herren
meiſter mit den Worten zu überreichen

Gebrauchen Sie Sich deſſen zur Beſchirmung der wahren

zur Beförderung des Guten und Unterdrückung des Böſen
Der nun eintretende erhebende Moment wird für alle An
weſenden unvergeßlich bleiben Nachdem Prinz Albrecht das
Schwert empfangen erhob er es mit feierlichem Blick zum Himmel
es mit markiger Fauſt zur nochmaligen Bekräftigung ſeines
Schwures zum Throne des Höchſten ſchwingend Der Kronprin
hatte in demſelben Moment ſeinen Pallaſch gezogen und erho
dieſen ebenfalls G dreimaligen Schwunge Lautloſe Stille

Prinz Albrecht war vom Altar vor den Seſſel des
onprinzen getreten entblößte ſein Haupt vor dem Stellvertreter

des Landesherrn und Patron des Ordens ſich in ſeiner neuen Würde
der königlichen Huld und Gnade empfehlend Was Worte nicht
u ſagen vermochten das drückte der Handſchlag aus den beide
ürſten wechſelten Demſelben folgte eine innige Umarmungworauf ſich der Kronprinz mit dem Prinzen Albrecht dreimal

innigſt küßte und dieſem dann die Glückwünſche des Kaiſers aus
ſprach Nunmehr nahm der neue Herrenmeiſter auf dem Meiſter
ſtuhle Platz worauf die Ritter ihre glückwünſchende Verbeugung
machten Nach einem Chorgeſang hielt der Geiſtliche die Für
bitte für den Herrenmeiſter worauf die Feierlichkeit des Ritter
ſchlages und die Jnveſtitur an 79 zu Rechtsrittern aufzunehmenden

Fingern nach dem Ceremoniell erfolgte Der Ritterſchlag
erfolgte unter den vom Herrenmeiſter geſprochenen Worten
Beſſer Ritter als Knecht währenddem ein Feſtmarſch a

Motiwen aus Beethoven s Rs dur Konzert geblaſen wurde Na
dem Choral Sei Lob und Ehr hielt der Superintendent
Klingebeil die Feſtrede welcher er einen Text aus dem Evangelium
de zu Grunde legte Der Text war vom Prinzen ſelbſt
verfaßt und begonn mit Segne ſegne Herr den Orden Mit
dem allgemeinen Kirchengebet und der Ertheilung des Segens war
die geiſtliche Handlung beendet

Bei dem Diner im Ritterſagle des Schloſſes brachte Prinz
Albrecht das Hoch auf Se Maj den Kaiſer und König den
Allerhöchſten Patron und Landesherrn der Balley nd
des JohanniterOrdens und auf den Kronprinzen aus in da
die Feſtverſammlung begeiſtert einſtimmte Das Trompetercorps
der Schwedker e ſchmetterte eine dreimalige Fanfare
alsdann die Nationalhymne blaſend während aus den akten vor
dem Schloſſe ſtehenden drei JohanniterGeſchützen 21 Schüſſe als
Salut gefeuert wurden Hierauf erhob ſich der Kronprinz um
im Namen des Kaiſers das Hoch auf den neuen Herrenmeiſter

rig ÄAlbrecht auszubringen das mit einen Salut von 7 Schüſſen
e war Ein dritter Toaſt galt den heute aufgenommenen

ittern

das Schwert zurück welches dieſer aufwärts gekehrt in der rechtenHand zum Prinzen die Worte richiet

Jm Weſten und Oſten Central

chriſtlichen Religion und Handhabung des ritterlichen Ordens
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rode wegen wiederholter Dammrutſchungen noch nicht hat fertig

nut wurden Jedenfalls hatte er einem von zwei ſich
egnenden Zügen ausweichen wollen und wurde vom andern

Zn er wahrſcheinlich überhört erſaßt
r Weißſenfels 24 Juni Geſtern vormittag verſuchte die

eſchiedene Ehefrau des Sergeanten und BatgillonsſchneidersVoder geb Kreichel ſich die Pulsadern zu öffnen um ſi
den Tod zu geben Als ihr dies mißlang ſuchte ſie den Tod in
der Saale welcher ſie indeſſen durch ha Hilfe lebend ent
riſſen wurde Kommenden Sonntag häl Verein eh
maliger 12 Huſaren auf dem Bad hierſelbſt ſeine diecjührige
General Verſammlung verbunden mit Konzert und Ball ab

J Eettftädt 25 Juni Geſtern iſt der 23jährige Barbier
Hito Ecke hier als der Verübung eines Sittlichkeitsverbrechens
dringend verdächtig verhaftet und in das Gerichtsgefängniß ein
gelieſert worden Der Menſch hat das Verbrechen bereits ein
geſtanden er hat daſſelbe an der vierjährigen Tochter des S
manns H verübt Die fiskaliſche Straße durch die Stadt
wird gegenwärtig mit den bekannten Temperſchlacken welche
von unſerer Gewerkſchaft in großen Mengen produzirt werden
gepflaſtert

i Erfurt 26 Juni Jn heutiger Strafkammerſitzung
wurde u a gegen den Geh Kommiſſionsrath Franz v Dreyſe
in Sömmérda verhandelt Derſelbe hatte gegen das ſchöffen
gerichtliche Urtheil vom 12 April d J welches ihm wegen Ueber
kretung des S 8 des Geſetzes vom 15 November 1811 betreffs
des Waſſerſtauens bei Mühlen mit einer Geldſtrafe von 60 M
belegte Berufung eingelegt Als Vertheidiger ſungirte Herr
Rechtsanwalt Arnold in Kölleda Die Strafkammer hob das
erſtrichterliche Urtheil auf und ſprach den Angeklagten koſtenlos frei

Jn Magdeburg trafen am 26 d bereits die Delegirten
um Vill deutſchen Fleiſcherkongreſſe ein und wurden vom dortigen

Feſtcomite auf dem Bahnhofe empfangen Um 11 Uhr wurde im
oberen Saale des Hoffägers eine Sitzung des Präſidiums des
Verbandes in Gemeinſchaft mit dem geſammten Vorſtande der
magdeburger Fleiſcherinnung abgehalten Hieran ſchloß ſich ein

en Diner Abends folgte im oberen Saale der
d

deichshalle ein Kommers Für heute früh iſt die Beſichtigung
es Domes in Ausſicht genommen um dieſelbe Zeit tritt die Preis

Jury zuſammen um die Prämiirung für die Ausſtellung vorzu
Nehmen Um 11 Uhr beginnen die Kongreßverhandlungen abends
findet ein gemeinſchaftliches Eſſen im großen Saale des Hoſjägers
ſtatt Am Donnerstag früh wird der Viehhof und das daſelbſt
ausgeſtellte Schlachtvieh beſichtigt um 10 Uhr die Verhandlungen
fortgeſetzt Am Nachmittag ſahren die Theilnehmer mit einem
Salondampſer der Kette von der Wartehalle aus nach dem
Kerngrkrug Abends iſt im Hofjäger Ball Freitag Fahrt nach

hale
Jn Belleben ſoll eine Frau in vergangener Woche im

Schlafe drei falſche Zähne verſchluckt haben und am anderen Tage
infölge der inneren Verletzungen geſtorben ſein

o Kaſſel 26 Juni Ein erheblicher Eiſenbahnunfall hat
ſich geſtern auf der Kaſſel Waldkappeler Bahn zugetragen Auf
der Zweigbahn Walburg Epterode iſt vorläufig erſt der Güter
verkehr in Betrieb da die ganze Bahnſtrecke bis nach Großalme

geſtellt werden können Jn der Nähe des Bahnhofs Epterode
hat die Bahn ein ſtarkes Befälle Als nun ein langer Güterzug
aus dem Bahnhof hinausfuhr und faſt den Höhepunkt der Steigung
erreicht hatte brach eine Kuppelkette und ein Theil der ſchwer
beladenen Waggons jagte mit raſender Geſchwindigkeit der Station
wieder zu und ſtieß dort auf einen Kieszug Ein Theil der
Güterwagen angeblich 10 Stück wurde völlig zertrüm
mert ebenſo der Packwagen Die Güter ſind zum Theil demolirt
Zum Glück ſind Menſchenleben nicht geſchädigt da das Fahr
perſongl von den losgelöſten Wagen heruntergeſprungen war
ohne erheblichen Schaden zu nehmen

O Der beim Bundesrath Dngegangere Antrag von
Schwarzburg Rudolſtadt über die Erledigung einer
Streitigkeit zwiſchen SchwarzburgRudolſtadt und Schwarz
burg Sondershauſen erregt nicht geringes Jntereſſe weil es
das erſte Mal iſt daß der Bundesrath auf Grund des Artikels 75
der Reichsverfaſſung gleichſam als Auſträgalinſtanz in einer ſtaats
rechtlichen Streitfrage zwiſchen zwei Bundesſtaaten angerufen
wird Seit Errichtung des Reiches iſt allerdings der Bundesrath
ſchon mehrere Male zur Schlichtung von Streitigkeiten zwiſchen
Bundesregierungen angexufen worden z B in der Meinungs
differenz zwiſchen Preußen und Sachſen über die BerlinDresdener

ält der Verein ehe 8

Jn dem vorliegenden Falle handelt es ſich um eine Entſcheidung
darüber ob das ſchwarzburgiſche Fürſtenhaus bezw die beiden

ürſtenthümer als ein Ganzes als ein Geſammtbegriff oder thatächlich als zwei getrennte Staaten anzuſehen t Sicher iſt
daß weder der bezügliche Ausſchuß noch der Bundesrath ſelbſt

ch dieſe Rechtsfrage aus ſich ſelbſt entſcheiden wird wahrſcheinlich
wird man wie verlautet vorher das Gutachten des Reichs
giricciß einfordern Eine andere Frage iſt aber die ob das

ürſtenthum SchwarzburgSondershauſen fich dem zu fällenden
usſpruche unterwirft zumal es möglicherweiſe in die Lage

kommt eine bereits erlaſſene Verfügung zurückzunehmen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zlegravhiſcher Nachricht aus Baku zufolge ſollte am Diens

tag den 26 die Expedition zur Erforſchung des von
Tſchernajeff entdeckten Weges nach Centralaſien ab

Derſelbe wird zunächſt den Eingang in die Mertwyj
ultuk erforſchen

Vermiſchtes
Ueber den Theaterbrand in Dervio, einem ca

1000 Einwohner zählenden Dorfe am Comerſee berichtet man
noch folgende Einzelheiten Jn einem Parterrezimmer über
welchem ſich eine Seiden Kultur befand wurde ein Puppenſpiel
aufgeführt welchem etwa 100 Dorfbewohner beiwohnten Ein
bengaliſches Licht theilte das Feuer einigen Maulbeerzweigen mit
man deutete indeß den Ruf Feuer mit welchem der Puppen
ſpieler die Warnung gab als zum Stück gehörig Plötzlich
füllte ſich das Zimmer mit Rauch und es entſtand nun ein fürch
terliches Gedränge nach der einzigen Ausgangsthür die jedoch
durch den Kaſſentiſch geſperrt war 50 Perſonen fanden den Tod
acht ſind verwundet
O Zur Affäre Kraszewski ſchreibt man uns aus Berlin
Zu der Verhaftung des Hauptmanns a d Hentſch hier und der
damit zuſammenhängenden Feſtnahme des Polen Kraszewski er
fährt man daß die Unterſuchung eine ganz ungewöhnliche Aus
dehnung angenommen habe und eine beträchtliche Anzahl von
Perſonen mit belaſtet erweiſt Abgeſehen von Berlin und Dresden wo
nahezu 20 Perſonen ergriffen ſein ſollen wird von Verhaftungen
in der Provinz Sachſen Halle und der Provinz Hannover
Hildesheim geſprochen auch hat ſich die Unterſuchung bis nach

der Rheinprovinz Köln und den Reichslanden erſtreckt Nach
von uns an zuſtändiger Stelle eingezogenen Erkundigungen iſt
über eine in Halle ſtattgehabte Verhaftung nichts bekannt D Red

Internationale land wirthſchaftliche Thieraus
ſtellung in Hamburg Der Direktion der Ausſtellung welche
am 3 Juli eröffnet wird hat Se Majeſtät der Kaiſer auf die
Bitte die Ausſtellung mit ſeinem Beſuche beehren zu wollen
mittelſt Kabinetsſchreibens eröffnen laſſen daß er ſehr bedaure
durch die Badereiſe verhindert zu ſein dieſer Bitte zu willfahren
jedoch beſchloſſen habe als Beweis der beſonderen Theilnahme
welche er dieſer landwirthſchaftlichen Ausſtellung widme einen
Ehrenpreis zu ſtiften und zu dieſem Zwecke eine mit Anſichten
des königlichen Schloſſes in Berlin geſchmückte Porzellanvaſe aus
gewählt habe Der Herzog von Sachſen Koburg Gotha hat das
Ehrenpräſidium der Geſammtjury übernommen und wird zugleich
auch als aktives Mitglied in der Jury der Abtheilung J Pferde
fungiren Prinz Max Emanuel von Baiern hat der Ausſtellung
ſeinen Beſuch anſagen laſſen Prinz Wilhelm von Preußen hat
der Ausſtellungsdirektion eröffnen laſſen daß er aus Rückſicht auf
das in nächſter Zeit bevorſtehende frohe Ereigniß in ſeiner Familie
verhindert ſei nach Hamburg zu kommen Die Jury der Aus
ſtellung tritt am 1 Juli in der Villa des Herrn Albertus von
Ohlendorff des Vorſitzenden der Ausſtellungs Direktion unter dem
Vorſitz des Ehrenpräſidenten des Herzogs von SachſenKoburg
Gotha zuſammen

Das internationale Schachturnier in London iſt
am Sonnabend nach 7wöchentlicher Dauer beendet worden Die
Preiſe wurden wie folgt erkannt Zukertort 22 Siege erhielt
den erſten Preis im Betrage von 300 Lſtr Steinitz 19 Siege
den zweiten im Betrage von 175 Lſtr Blackburne 16 2 Siege
den dritten im Betrage von 150 Lſtr Tſchigorin 16 Siege den
vierten im Betrage von 125 Lſtr Mackenzie Maſon und Mor
timer die je 152 Siege haben theilten ſich gleichmäßig in den
fünften ſechſten und ſiebenten Preis im Geſammtbetrage von
225 Lſtr Roſenthal erhielt den Sonderpreis von 25 Lſtr den

drei erſten Preiſe ausgeſetzt hatte Wie der Standard
wird Steinitz Zukertort einladen mit ihm eine Partie P en
bei welcher der Einſatz auf jeder Seite 300 Lſtr betragen ſoll

e r Bankdirektor Telegraphiſcher Nach
richt aus Pari zufolge wurde am Montag
der Banque continentale Aktienkapital eine Million
trugs verhaftet und die Bank welche auch ein Zeitungsorgan

Der Finanzbote beſaß fallit erklärt
Cholera Das Rer

Damiette melden daß die Sani
Epidemie in der That für Cholera erkläre und daß die Zah
Erkrankungsfälle zunehme Geſtriger telegraphiſcher Berichtigung
zuſolge ſollte es ſich bekanntlich um ein gaſtriſches Fieber typhoiden
Charakters handeln

Montag tafalano der Direktor
Million wegen Be

uter ſche Bureau läßt ſich aus
tätskommiſſion die dort herrſchende

Zahl der
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Juni Nach einem ziemlich feſten Beginn der
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Glauzig 26 Juni
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heutigen Börſe führten niedrige londoner Kurſe für Egypter wir gehegter
Cholerabeſorgniſſe zu einer bereits telegraphiſch gemeldeten erheb
ſchwächung Mit ſeltenen Ausnahmen bewegten ſich die Kurſe unter ziemlich
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Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 26 Juni abs Unterh 1,72 27 morg 1,74

27 morg 1,86Trotha 26 Juni abs Unterh 186
Kalbe 26 Juni Oberp 1,40 Unterp 0,76

Unſtrut Artern 26 Juni am Brücken Pegel 0,64
Elbe 26 Juni Magdeburg 2,88 Torgau 3,40 Wittenberg 3,82 Roßlau

Eiſenbahn Alle dieſe Fälle trugen aber einen andern Charakter Baron Koliſch für den beſten Spieler gegen die Gewinner der 3,50 Barby 3,33 Dresden 25 Juni 1,19
Ruſf Engl 80 Pf St a20M 4 72,60 bzB Saalbahn 8 92,10636 Braunſchw Eiſenb Prt 104,20 B Berliner Große Pferdeba n e 190,00 b

Berliner Vörſe 26 Juni do Orient Anleihe II 5 6 Weimar Gera 5 58,25 beG Bresl Schw Frb G h do Ken We 4
D do Pr Anl de 1864 5 138,40 bz Bresl Schw Frb R 4 i 102,70 G Eckert Maſchinenfabrik 4 146,25 Grn e e S e BankAktieu Köng Ninben e ne Kütenentſche Reichs Anleihe uſſiſchPolniſche Schatz 25 bz i 5 o VI 4 104,75 resl Waggon Fabr Linke 4 138,25Preuß konſol Staats Anl 108,00 z Schwed Sie nete 1875 106 o Jecheuer Kaſſen Verein h on do v 102,90 Halleſche Mich gebr Se

do do do 4 101,70 bzB do Hypoth Pfandor 4 101,25 B do Handels eſellſchaft 74 75 bz6 HalleSorau v St g 102,75 B Sächſiſche Maſch Hartmann 4 150,75 bzG
Staats Schuldſcheine 98,50 bz do do 93,90 B do Maller Verein 105,50 dzB Magdeb Halberſt de 1865 42 do Stickmaſch Fabrik 4 114,00 bzBStaats Pr Anleihe 1855 3 147,50bz Ungar Gömörer Pfandbr 5 100,30 bz BörſenKommiſſionsbank 4 100 00 bz do Leipzig A 4 104,90 bzB Chemnitzer Werkz Zimmerm 4 77,25 bz
Serl Stadt O 76 78r 4 103,40 bz do GoldRente 6102,60 b Börfen Handels Verkehr 1 152,00 G do do B 4 100,80 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 159,00 B

vpvinziglPfandbri do e der 103 do Wittenberge 384,50 G Bonifacius 4 76190Provinzial Pfandbriefe Braunſchweiger Bank 4 103,10 Gt do GoldJnveſt Anleihe 595,99 bz do Kredi 105,25 G Mainz Ludw gar konv 4 1100,70 G Bochumer Gußſtahl 4 1107,75 bzgardichatttiche Central 79 do Fopier KRente Bremer van t 108508 do 1878r i 5108,70 G Kölner Bergwert 29,609
Ter e neue e d do EiſenbahnAnl 5 98,25 bz Breslauer Diskonto Friedthl 4 91,60 G do 4 Donnersmarckhütte 4 67,75 bzächſiſche Chemnitzer BankVerein 75,75 G Niederſchl Mrk T 4 101,20bz Dortmunder Unton 4 1132,75 GRenten Briefe Jn u ausl Eiſenbahn St Koburger Kredit 278,00 b Oberſchleſ gar Lit B 3 Dortm Stamm Prior Lit A 4 9450 bzGPommerſche 101,60 u St Prior Aktien Danziger Privatbank 4 114,50 bzG do 409 gar Lit U 4 00 bzG Gelſenkirchen Bergwerk 4 122,50 bzGe e len nen t o Dartiſadter Bann 16510b do Em v 73 4 101,20B arpener Bergwert 117,50 Ge e hege t e ne de en e enu J 75 4ch ſche 110100 bzG Auſſig Teplitz 40 b Delthe S n o 3 Rechte Oder Ufer 103 00 G önigs u Laurahütte 4 133,90 bF BergiſchMärkiſche 4 126,80 G ſchaft l 1265 Rheiniſche III E 103,00 B Lauchhammer konv 4 240,00 bzS Pelgahoen S 130,90 b Berlin Dresden 20,80 bz e u 7 8 Wir J Serie 4 101,00 G Louiſe Tiefdau mee
Behen nen Anleihe er s Be hen 5 en gehen van Sae 102806 Magſeburger Bee àBraäunſchw 20 Thlr Looſe 97,75 bzG BreslauSchw reiburg 1 117306 EffektenMaklerbank 4 118,00 B e e höng e A etBremer konſol Anleihe 4 101,90 B Buſchtehrader Lit B 4 78,40 bz Geraer Bank 4 93,50 bz6 Albrechtsbahn gar 5 81,60 G Sachſiſch Thür Brauntohlen 185 006

Hamburger Staatsrente h 85 b Dur Boden bach 182,70 Sothaer Zettebant 4 o im 5 93803 ESchleſiſche Zinthütte i 108,00er a 28,90 b Gah jer Karl Ludwig 1 129,00 annöverſche Bank 2,10 G DuxPrag fr 90,10 G do d Str b litos sldenburger 40 Thlr Looſe 3 148,00 Gottharddahn 612030 d56 t Vereinsbank 4 99,50 G Galiz Karl Ludwigsbahn 84,00 bz Körbisdorf Zucker Fabrit 152 00 6Sächſiſche Staats Anleihe 4 r lleSorauGuben 4 34,75 B Zandwirth chaftliche Bank 4 91,50bz6 KaſchauOderberg 82,80 bzG Glauzig Zuter gabett 9525
do Rente 61,00 b onprinz Rudolfbahn 71, 40 z Leipziger Kredit bz do Gold h t Jahr l a 3Ludwigshaſen Berbach 5206 10 nur e en Tr Weahdedurg aügem Gas t 124508Jn und ausländiſche Mainz Ludwigshafen 1104,9083 Magbeburger Bal Verein 2 103006 erhält Erölnviger PapierFabrit 1200,00 B

Hypothelen Pfandbriefe Marienbn Mianta 1810Näatedarger Schectee e er graue b S Senat gattin
Anhalt Deſſaner Pfandbrieſe 5 104,10 t Nee egertiſe gr Manerbant do Ergz Reh neue 5 105,20 6 el Verein los o
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beträgt für die Jahresklaſſe

Der Schluder Kunſt Ausſtellung 6 Sta lgynveßun

findet Sonntag den 1 Juli ſtattBis dahin verbleiben auf derſelben die gegenwärtig h ptee

Bad Nen Ragvezi bei Halle aS
Für chron Krankheiten namen Brufſtleiden trockenen Huſten

Bluthuſten Aſthma bin ich jeden Sonnabend vonGaſthof zum gold Herz zu ſprechen Die zu ehe Mittel ſind nur

in meinem Dr Steinbrück
nene don

Gustav SPONMBER
Nr 8 gr Klausſtraße Nr 8

offerirt

Mecdieinal Ungar à W Flaſche 1,40E Tischwein à ganze Flaſche von 96 an und höher
Champagner à ganze Flaſche 2,50

Alle Sorten ſind vom vereideten Chemiker geprüftu approbirt
Bei Abnahme von 12 Flaſchen eine Flaſche gratis

W An meinem Verkaufsladen befinden ſich

e
Se per rellomnetete von T

Halle a/S Geiftſtrafze 2 empfiehlt ſich zur m ng aller Porzellan
malerei NB Damen Malerei wird gut det und gebrannt

S Zu Hoſſpeils und Fellgelhenten

und mehr einfach und e gerahmte Original und
Oelgemälde von 15 an Oeldruckbllder
von 4 an Kupfer und Stahlstiehe von5 an Emaiile Glas Photographien von 7
1 an empfiehlt bei außerdem größter Auswahl
von Bildern claſſiſcher und moderner d von billigſtS Max Koestloer Vuchhandlung 9 r 5

vie e photographiſche Anſtalt
von W Auxrisch gr Ulrichſtraße 52

empfiehlt ſich zur don S das Du end von
4 Mark das e Dutzend von 2 Mark 50 Pfg an in ſaubererhaltbarer und nderlicher dführg und unter Garantie
gröſtter Aehnlichkeit

e ialit it Aufnahmen von Landſchaften sp clallta Maſchinen ſowie Erzeugniſſen der Kunſt und
des Kunſtgewerbes bei billigſter Preisberechnung Bei größeren S

2

Kanſmannische Tehranstalt
von R Gollasch Halle Brunnenplatz 9Unterricht in Buchführung Correſp Rechnen S önſchreiben Franzö

ſiſch c Garantie für ſchnellen und gründk Erfolg Mäßiges Honorar

Döutscho Löbens Vörsicderungs Gesellschaft in Lübecl

Vertheilung des Gewinnantheils
an die Verſicherten der Abtheilung B

Der am 1 Juli 1883 zahlbare Gewinnantheil aus den Jahren 1879/82153 42,25 Procent einer Jahresprämie

und 16,25Die Gewinnantheilsſcheße nd von den Jnhabern der im Jahre 1875

und 1879 nach den Tabellen 1d4 5 r olicen gegen Vorzeigung ader Policen bezw der über vieſen ben ertheilten Depoſitalſcheine und
gegen Quittung bei den betreffenden e bezw im Hauptbureau der

Geſellſchaft in Lübeck n
im Juni 1883Die Deutſche Zebeg a Verncherungs Geſellſchaft in Lübeck

Der Dirertor Bernh Sydow

Barnpfpfug
Ich bin bereit Abschlüsse wegen AusführunLohnptius Gnitaren mittelst Fowler

schen Damp den Herbst d J zu treffen und bitte Reflectanten sich
mit Angabe des ungefahren Areals an meine Adresse zu Venden worauf ichhinkommen werde um das Areal anzusehen und das Nöthige zu h

Fr Thomas in DallIdorf bei Gröningen
30 Stück Belgiſcher Pferde

leichten und ſchweren ages
erſter Qualität ſtehen Sonnabend
a den 30 d Mts in Cönnern bei

Herrn Emilius zum Verkauf und
S labet Kaufliebhaber ergebenſt einChr Irtmann aus AMühlganſen ich

Nächſten Sonnabend den 30
J Mts habe wieder eine ſehr

oße Auswahl beſterS Vel ſcher Spannpferde

Wilhelm Stock g
Sangerhauſen

Von Freitag den 29 d M ab ſteht ein
groſzer nd i ochtragenderalben und Kühe ſowie Zuchtbullen
bei mir zum Verkauf

mil KReiher

34 Uhr im und Dauer unerreicht ſind und ſich der B
erfreuen

wöchentliche Raten von 2

G Neidlinger Halle as

603 292
Priginal Singer Nähmalchinenwurden im vorigen Jahre uge oder 42,000

Eine ſo beſtändige und enorme Zunahme des Verkaufs die keine andere Nähmaſchinen
fabrik auch nur annähernd aufweiſen kann dürfte wiederum den
die Original Singer Maſchinen an vielſeiti c Leiſtungsfähigkeit vorzüglicher Ciebtheit des Publikums mit jedem Jahre mehr

Verkauf unter voller Garantie und ohne Preiserhöhung gegen geringe Anzahlung und

tück mehr als 1881

beſten Beweis e das

Leipzigerst 103
Merſeburg hre gnnſe 8

Niederlagen Sexnvurs Krumbh e t 18Eisleben Glocken Straßze 1

Richard Wagner Theater
J unter Wien des Herrn Anton Seiclk Das Orcheſter

Freyberg s Garten
Dienstag den 10 Juli er Abends 8 Uhr

Einmaliges grosses ConCert des
Orchesters

Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

beſteht aus 61 Künſt

Donnerstag den Juni Abends 7 Uhr
im Saale der Volksschule

Die Schöpfung Oratorium von man
unter Mitwirkung von Frl P Horson Hofopernsängerin aus Weimar

und der Herren Hofopernsänger M Bürger aus Braunschweig
und R Leideritz aus Leipzig

Nummerirte Billets à Mk 2,50Unnummwerirte à M 1,50 bei n er
Texte à 15 PfgEbendaselbst erhalten zuhörende Mitglieder ihre mummerirten Billets

Billets für die Generalprobe Mittwoch den 27 Juni Abends 6 Uhr
à Mk 1,59 sind bei Herrn Köstler und am Eingange des Sagales zu haben
Freien Zutritt haben zuhörende Mitglieder gegen Vorzeigung der Müät
i gliedsKarten singende gegen Vorzeigung der Sängerbillets

Ormithologiſcher Central Verein
gut Sachſen und Thüringen

G S r Donnerstag den 28 Juni Abendse s8 Dhr in Kohls m Königsſtraße 5
S esordnung 1 Wahl eines Vereinsvorſitzendenen des Kaſſirers der Ausſtellung 3Se ußfaf ung über einen Antrag auf Amortiſation von

Antheiſcheinen 4 mitgenkteſ 5 Ballotage Der Vorſtand

Guſtav Adolf VereinDie geehrten Mitglieder unſeres I werden zu der am Montag

den 2 Juli er Abends 6 Uhr ſtattfindenden Generalverſammlung
hierdurch ganz ergebenſt in das Hötel Sorhand gold Ring eingeladen

Derdes Zweigvereins der dangeen GuſtavAdolfStiftung

aran
W dyitte zu beachten

Für getragene Herren u Damen gültig
Wäſche Militärnniformen bei

egenſchirm Fiſchbein zahlt die verſ Herm Betzeler
höchſten Preiſe Israeleſtellungen erbitte per Poſt oder

mündlich r 11 in Giebichen
ſtein bei Halle a/S

Adreſſen werden auch kleine Wall
billigſten Preiſen

ſtraße 1 entgegengenommen

l D KrauseHut und Mützenfabrik
17 Leipzigerſtr 17

Eine ind Partie neue
Kinderwa gen a

tehen auf nur kurze 39ſeit 20 Jahn ren bewährt mpſohien e h Preiſen zum V
von über 100 Aerzten Bechershof 4 1 h

Volllooſe f 6 Klorto u viſte 2051335

ln a D

in Maſſen in allen Far

h 4 en Vorzügliche Maſſe zum Füllen von

Blutarme Hect ogr aphen
Kurkiſte mit n Zanweiſunz empfiehlt billigſt Walisgott
Soglene Aasllung Hertin i Franzbranntwein

Gruppe 16 in nur beſter er Feſte ehlt
D thäPrimg Kornbrannt e a h n rn

weinPreſzhefe s anrenge
in n e ten Waare mit M Waltsgottnachha er Ga a liefertm e e e eartwig Vindo Stelle unmittelbar nut BankHarburg a d Elbe ad werden à 5 h möglichſt

Pdigheiren goni zweite Wagre ald geſucht mit dem Bemerken ger
dieſe 2 Hypothek vollkommenonis Speiſe efſehoni gpt 3 un ſehr gut iſt

onig g y u

Theodor Heime Halle w

enenwachs 130 d
Ein Paar übercomplette ArbeitsNachnahme Sie v vferdg r mehreren die Wahl ſind

Scheiben 50
en gegen

Vieh Händler in Lützen Solt Lünebu e u verkter d terei Ehemiſche Fabrik Radewell
Halle Druck m dern von Otto Hendel

Neue Sing Akademie

Baden Vadener Klaſſenlooſe 2,10

olllooſen f f iſten o ren

Sommerhite

ben zu jedem Anzugpaſſend empfiehlt zu den

Jm Garten
Zum Sgold

Hirsch
auch bei ungünſtigem Wetter

W Heute Mittwoch
den 27 JuniVortrag

fieleipiger Quar tett

u Concert Sänger
Herren EylIe Selow Gippner

Semada PlIatt Maass
und Hanke

J Billets 3 Stück 1 ſind beiSteinbrecher S Jasper a
C S Spierling zu haben

Anfang S Uhr
Kaſſenpreis 50 Pfg

Morgeu Donnerstag
den 28 Juni

unwiderruflich

eine
mit neuem Programm

SchlettauNächſten Sonntag den 1 Juli ladet
zum Tanzvergnüngen von Nach
mittag 3 Uhr ab ergebenſt ein

Wernicke Gaſthof zum Schwan

BraschwitzSonntag den 1 Juli Tauzmuſik
wozu freundlichſt einladet

Friedrich Landes

teurenSonnta d I r ladet zum Stern
und Scheibenſchießen verbunden mitConcert und an ganz ein

ögel

Dankſagung
Es iſt r Dr med Freyu Teutſchenthal nes meinendann dur in n in ſ e
eit von einer ſehr ſchweren Kreit zu heilen wofür ich Zemnekken

hiermit herzlichen und aufrirhtigen
Dank abſtatte

Wansleben
Die Handelsfrau Steinbach

c ZSJ TCJ JZFür den Wiehhgrbet verantwortlich

Neue Promenade 1

Mit Beilagen

R

Expedition

ſie
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